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News

Das Heidelberger Solarschiff „Neckarsonne“ - Anfrage und Buchungen unter:
Kapitän Ingo Ilzhöfer . Tel. (07263) 40 92 84 . Email: neckarsonne@t-online.de . www.hdsolarschiff.com
Abfahrtzeiten: 10:00 .11:30 . 13:00 . 15:00 . 16:30 .18:00 . Montag Ruhetag . ausgenommen Feiertage

Die Attraktion in HeidelbergDie Attraktion in Heidelberg
Mit dem Solarschiff lautlos Mit dem Solarschiff lautlos 
und abgasfrei die Schönheitund abgasfrei die Schönheit

der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, 
Regen, Dömmerung bei Nacht.Regen, Dömmerung bei Nacht.

EMMERTSGRUND: 
MITSCHERLICH-PLATZ IST EINGEWEIHT

Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner und Dr. Matthias Mitscherlich enthüllen das Schild des 
neuen Platzes, der prominent am Stadtteileingang des Emmertsgrunds liegt

Der Platz vor dem Seniorenzentrum 
Boxberg-Emmertsgrund ist eingeweiht. 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner 
und Dr. Matthias Mitscherlich, Sohn des 
Namensgebers des Platzes, enthüllten bei einer 
feierlichen Einweihung am Mittwoch, 23. März 
2022, den neuen Namen. Wie vom Gemeinderat 
am 22. Juli 2021 mit großer Mehrheit 
beschlossen, wird dieser künftig „Alexander-

Mitscherlich-Platz“ heißen. Bewohnerinnen und 
Bewohner erhalten mit dem neu gestalteten 
und begrünten Platz einen Ort zum Treffen und 
Verweilen. Dazu wurde die Fläche umgestaltet, 
zwei große Pflanzkübel und Sitzbänke wurden 
aufgestellt. Die Namensfindung und Gestaltung 
des Platzes erfolgten in enger Zusammenarbeit 
und Abstimmung zwischen der Stadt 
Heidelberg, Stadtteilmanagement sowie 

zahlreichen Bewohnerinnen und Bewohnern 
des Emmertsgrunds.
In die Gestaltung des neuen Platzes waren 
viele Helferinnen und Helfer involviert. Auf 
Initiative von Oberbürgermeister Prof. Dr. 
Eckart Würzner bildete sich ein Team, dem 
Mitarbeitende der Stadt Heidelberg, des 
Stadtteilmanagements, Seniorenzentrums und 
der GGH sowie Mitglieder des Stadtteilvereins 
angehören. Um die Pflege der Blumenkübel 
kümmern sich künftig engagierte Seniorinnen 
und Senioren. Die kleinen Gäste der Spielstube 
des Kinderschutzbundes Heidelberg hatten 
die Holzkübel zuvor bemalt. Das Team der 
Concierge-Service der VbI e.V. sorgte im 
Vorfeld dafür, die Bänke winterfest zu machen. 
Finanziert wurden die Sitzgelegenheiten und 
Blumenkübeln durch die GGH und die Stadt 
Heidelberg sowie eine private Spende.
Bei der Namensgebung folgte der Gemeinderat 
einem Vorschlag aus dem Bezirksbeirat 
Emmertsgrund, der nach Überprüfung durch 
die Kommission für Straßenbenennungen von 
der Verwaltung übernommen worden war. 
Mit der Benennung erhält der prominent am 
Stadtteileingang gelegene Platz nun einen 
eigenen Namen. Eine Verwechslung mit der 
direkt anschließenden Emmertsgrundpassage 
und dem gegenüberliegenden Mombertplatz 
wird damit verhindert. Zudem erhält das 
Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund so 
eine eigene Adresse.



EINZELHANDELSKONZEPT BESCHLOSSEN: 
STÄRKUNG VON INNENSTADT UND 
STADTTEILZENTREN

Einkaufsstandort Heidelberg: Mit dem Einzelhandelskonzept soll das Einkaufen in Heidelberg 
weiter attraktiv bleiben.

Heidelberg soll eine attraktive Stadt zum 
Einkaufen bleiben – mit einer lebendigen 
Innenstadt und starken Stadtteilzentren: Der 
Gemeinderat hat dafür in seiner Sitzung am 
17. März 2022 einstimmig das Heidelberger 
Einzelhandelskonzept beschlossen. Es dient 
als Planungs- und Entwicklungsinstrument 
zur Steuerung der Ansiedlung von 
Einzelhandelsbetrieben und ist eine wichtige 
Arbeitsgrundlage für Wirtschaftsförderung und 
Stadtentwicklung. Das Einzelhandelskonzept 
bildet die Grundlage für die Aufstellung und 
Änderung von Bebauungsplänen. Es gibt 
Handlungsempfehlungen zur Stärkung einer 
vitalen Innenstadt, intakter Stadtteile und einer 
flächendeckenden Nahversorgung.

Die drei Ziele und zentralen Inhalte des 
Einzelhandelskonzeptes sind:
Erhalt und Stärkung der vielfältigen und vitalen 
Innenstadt als Hauptgeschäftszentrum mit 
überörtlicher Anziehungskraft 
Stärkung der Stadtteilzentren als Treff-/
Einkaufs-und Lebensmittelpunkte
Sicherstellung der flächendeckenden 
fußläufigen Erreichbarkeit von Läden mit Waren 
für den täglichen Bedarf

Stärkung der vitalen Innenstadt
Das Hauptgeschäftszentrum umfasst die 
Innenstadt zwischen Hauptbahnhof und 
Karlsplatz. Das Einzelhandelskonzept sieht vor, 
die Vielfalt und Kleinteiligkeit in der Altstadt zu 

erhalten und zu stärken. Der Bereich entlang 
der Kurfürsten-Anlage bis zum Hauptbahnhof 
soll Raum für Einzelhandel bieten, der das 
Angebot in der Altstadt ergänzt. Hier können 
mittlere und größere (Experimentier-)Flächen für 
neue Konzepte des Einzelhandels entstehen. 
Ergänzt wird das Hauptgeschäftszentrum durch 
das „besondere Zentrum“ Europaplatz in der 
Bahnstadt.

Mit dem Projekt „Mut zur Innenstadt“ soll das 
Stadtzentrum von der Altstadt über Bergheim 
bis zum Hauptbahnhof von 2022 bis 2025 mit 
einem Förderprogramm von fünf Millionen Euro 
gestärkt werden. Die Stadt investiert davon 1,25 
Millionen Euro aus eigenen Mitteln. Weitere 3,75 
Millionen Euro erhält sie als Bundesförderung 
aus dem Programm „Zukunftsfähige 

Innenstädte und Zentren“ des Ministeriums 
für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen. 

Der Gemeinderat hat am 10. Februar 
2022 einstimmig die städtische Investition 
beschlossen. Über das Förderprogramm können 
ganz konkrete Maßnahmen zur Steigerung der 
Attraktivität und Anziehungskraft der Innenstadt 
umgesetzt werden. Das Einzelhandelskonzept 
bildet hierzu den fachlichen Rahmen.

Stärkung der Stadtteilzentren

Zum Erhalt und zur Stärkung der 
Stadtteilzentren als Treff-/Einkaufs- 
und Lebensmittelpunkte sieht das 
Einzelhandelskonzept die Ausweisung von 
zentralen Versorgungsbereichen im Stadtgebiet 
vor. Diese sind das Stadtteilzentrum Neuenheim 
sowie die Nahversorgungszentren Bahnstadt, 
Kirchheim und Ziegelhausen. Das Konzept 
formuliert zudem eine Perspektive für die 
Ortskerne von Handschuhsheim-Mitte und 
Rohrbach-Mitte, die zu Nahversorgungszentren 
entwickelt werden sollen. Zudem soll 
perspektivisch ein Nahversorgungszentrum im 
neuen Stadtteil entwickelt werden, der auf der 
ehemaligen US-Fläche Patrick-Henry-Village 
entsteht.

Flächendeckende Nahversorgung in allen 
Stadtteilen

Das Netz der Stadtteil- und Nahversorgungs-
zentren wird ergänzt durch integrierte 
Nahversorgungsstandorte in allen Stadtteilen 
mit Ausnahme des Boxbergs, in dem 
perspektivisch ein Standort geschaffen werden 
soll. Im Sinne einer „Stadt der kurzen Wege“ 
verfolgt die Stadt die Zielsetzung, dass alle 
Heidelberger Bürgerinnen und Bürger ein 
Lebensmittelgeschäft in fußläufiger Entfernung 
erreichen können.



GUT FÜR DIE KASSE 
UND GUT FÜRS KLIMA
Strompreisanstieg: So lässt sich der 
Energieverbrauch im Alltag drosseln

EINZELHANDELSKONZEPT BESCHLOSSEN: 
STÄRKUNG VON INNENSTADT UND 
STADTTEILZENTREN
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DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren 
Augenspezialisten unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern 
zu können. Gerne zeigen wir auf, wie wir 
einzelne Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung 	
	 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe für 
daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im Scheckkartenformat 
*passt in jeder Tasche   *brillante Abbildung 
und sehr helle Beleuchtung beim Herausziehen 
der Linse wenn ich bei der Maniküre alles 
deutlich sehen kann.   * brillante Abbildung und 
sehr helle Beleuchtung beim Herausziehen 
der Linse   *ultraflaches und leichtes Design   
*Kleinformatetui für geschütztes Aufbewahren   
*Betriebsdauer der Knopfzellenbatterien 3-4 
Stunden   *easy pocket:  3-fache oder 4-fache 
Vergrößerung   *easy pocket XL:  2,5-fache 
Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal für 
Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig großes 
Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen und 
nach Katarakt-Operationen   *als Fertigfassung, 
Überziehbrille und Vorhalter erhältlich   
*verschiedene Tönungsvarianten für die 
individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung 	
	 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und 	
	 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach 	
	 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen 	
	 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel 	
	 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne 	
	 Anstrengung ausführen kann.
	 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich 	
	 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige
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Das Fränkische Weinland 
mit seinen vielen Facetten 
lässt sich am besten 
bei einer Wanderung 
entdecken.

AKTIVURLAUB AM MAIN
Karlstadt: Wandern und Radeln im Fränkischen 
Weinland
Warum in die Ferne schweifen? Die schönste 
und bequemste Abwechslung vom Alltag 
kann ein Kurzurlaub im eigenen Land sein. 
Mitten in Deutschland und damit von überall 
gut erreichbar findet man das Fränkische 
Weinland mit seiner sanften, romantischen 
Hügellandschaft. Ein attraktiver Ausgangspunkt 
für Aktivurlauber ist etwa Karlstadt, gut 25 
Kilometer nördlich von Würzburg am Main 
gelegen. Der idyllische Ort besitzt eine der 
schönsten Silhouetten der Region. Zu den 
Highlights zählen die romanisch-gotische 
Stadtpfarrkirche, das historische Rathaus, die 
Tore und Türme der Stadtbefestigung sowie 
die Bürgerhäuser mit ihren Fachwerkfassaden. 
Nach einem Tagesausflug kann man die 
fränkische Küche und dazu einen guten 
Frankenwein genießen. Alle Infos gibt es unter 
www.karlstadt.de. Hier sind die besten Tipps für 
Wanderer und Radfahrer:

Wandern: terroir f als „ausgezeichneter“ 
Höhepunkt

Ein vernetztes und beliebig kombinierbares 
Streckensystem mit insgesamt über 100 
Kilometern Wanderwegen verbindet die 
neun Ortsteile Karlstadts miteinander. 
Eine detaillierte Wanderkarte ist bei der 
Tourist-Information unter Telefon 09353-
906688 erhältlich. Einige besonders reizvolle 
Routen haben den Aussichtspunkt „terroir 
f“ in der Weinlage Stettener Stein zum Ziel. 
Der Panoramablick von der stählernen 
Aussichtsplattform 130 Meter über dem 
Main reicht bis nach Würzburg und weit 
in den Spessart hinein. 2020 wurde der 
Aussichtspunkt als „Schönste Weinsicht 
Franken“ vom Deutschen Weininstitut 
ausgezeichnet. Eine Stele des Mainzer Künstlers 
Ulrich Schreiber macht die Auszeichnung 
sichtbar. Die Umgebung von Karlstadt ist 
zudem geprägt von vielen Naturschutzgebieten 
mit seltenen Pflanzen und den ersten 
Ausläufern des Spessarts. Auch der Main-
Wanderweg führt durch die Region, von der 
Ruine der Karlsburg aus hat man eine schöne 
Aussicht auf Karlstadt und Umgebung.

Einige der schönsten 
Wanderstrecken rund 
um Karlstadt führen zum 
Aussichtspunkt „terroir 
f“ im
Foto: djd/Stadt Karlstadt/
Jürgen Müller
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Frühlingsdüfte in 
der Brückenparfümerie
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Gesundheit

Anzeige

Reisen

PRev HD-Mitte	 06221/99-1700
Pp Altstadt	 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz	 06221/619953
PRev HD-Nord	 06221/45690
PRev HD-Süd 	 06221/34180
Pp Emmertsgrund	 06221/381518
Pp Wieblingen	 06221/830740
Pp Pfaffengrund	 06221/707832
Pp Eppelheim	 06221/766377
Einsatzzug HD	 06221/99-1250
Verkehrspolizei	 06221/99-1870
Polizeihundeführer	 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD     	 06221/137483
PRev Eberbach 	 06271/92100
PRev Hockenheim	 06205/28600 
Pp Neulußheim	 06205/31129
Pp Reilingen	 06205/188510
PRev Neckargemünd	 06223/92540
Pp Bammental	 06223/972932

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Meckesheim	 06226/1336
Pp Ziegelhausen	 06221/896934
Pp Schönau	 06228/8230
PRev Schwetzingen	 06202/2880
Pp Ketsch	 06202/61696
PRev Sinsheim	 07261/6900
Pp Angelbachtal	 07265/911200
Pp Waibstadt	 07263/5807
PRev Weinheim	 06201/10030
Pp Hemsbach	 06201/71207
Pp Schriesheim	 06203/61301
PRev Wiesloch	 06222/57090
Pp Leimen	 06224/17490
Pp Mühlhausen	 06222/662850
Pp Sandhausen	 06224/2481
Pp St. Leon	 06227/881600
Pp Walldorf	 06227/8419990

Polizei 		 Tel. 110
Feuerwehr 	 Tel. 112
Rettungsdienst	 Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte	 Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte	 Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth	 Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge	 Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf	 Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre	 Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg	 Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V.	 Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe	 Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst	 Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf  alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr



 Heidelberger Journal 

 17 



 Heidelberger Journal 

 18 



 Heidelberger Journal 

 19 



 Heidelberger Journal 

 20 


